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Srosshrrzogkum Raden.
* Karlsruhe » 2. Dezember .

Einem Wunsche Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
entsprechend wird angesichts der tiefen Trauer und im Sinne
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise am 3 De¬
zember d. I . die Beslaggung der öffentlichen Gebäude unter¬
bleiben.

* (Professor Baurat Ludwig Levy P.) Der Professor der
Baugewerkeschule, technischer Referent beim Ministerium des
Innern , Baurat Ludwig Levy ist im Alter von 53 Jahren
aus dem Leben geschieden . Am Samstag begleitete er in
bestem Wohlbefinden Herrn Ministerialrat Schäfer auf einer
Dienstreise nach Freiburg , aus der Rückfahrt, zwischen Emmen¬
dingen und Offenburg , in der Nacht auf Sonntag , ereilte ihn
infolge eines Herzschlages ein rascher Tod . Das Hinscheiden
des feinsinnigen und verdienstvollen Künstlers und Beamten
bedeutet einen tiefschmerzlichen Verlust für das gesamte Bau¬
wesen in Baden .

t (Erweiterung des Sprechbereichs. ) Von jetzt ab ist Karls¬
ruhe zugelaffen : 1 . zum unbeschränkten Sprechverkehr mit
Schweich (Mosel) , 2 . zum beschränkten Sprechverkehr mit
Obbacht ( Gesprächsgebühr 1 M . ) .

* ( Die Deutsche Kolonialgesellschasit , Abteilung Karlsruhe )
hält heute abend 8 Uhr im kleinen Museumssaale ( Erdgeschoß )
eine Versammlung ab , wobei Herr V. von Scheffel über
seine „ Reiseeindrücke aus Argentinien " sprechen wird .

* (Kaufmännischer Verein Karlsruhe . ) Heute abend halb
9 Uhr spricht im großen Saale der Gesellschaft Eintracht Herr
Dr . Brunhuber - Cöln unter Vorführung von Lichtbildern
über „Korea " .

P . (Handelskammerwahl . ) Nach den vorläufigen Ergeb¬
nissen der am Freitag vorgenommenen Wahl von 16 Mitglie¬
dern zur Handelskammer für die Kreise Karlsruhe u . Baden
wurden wiedergewählt die Herren : Hotelbesitzer Cam . Bren¬
ner in Baden , Kaufmann Georg Ertel in Rastatt ,
Kommerzienrat Rudolf Herrmann in Karlsruhe , Bank¬
direktor Robert Jakobi in Karlsruhe , Kaufmann Leo¬
pold Kölsch in Karlsruhe , Kaufmann Karl Layh in
Karlsruhe , Kommerzienrat und Fabrikant Camill
Leichtlin in Karlsruhe , Fabrikant Paul Metzger
in Bruchsal , Bankier Wilhelm Meyer in Baden , Fa¬
brikdirektor Wilhelm Nauwerk in Oberachern , Fabrik¬
direktor Christoph Schüttle in Waghäusel , Fabrikbe¬
sitzer Ferdinand Seneca in Karlsruhe , Kommerzienrat
und Generaldirektor Robert Sinner in Karlsruhe ,
Orgelfabrikant Heinrich V o i t sen . in D u r l a ch . Neugewählt
wurden die Herren : Kaufmann Wilhelm Boländer in
Karlsruhe , Kaufmann Eduard Köhler in Ettlingen .

WcrHifcHev «Landtag .

sen Grad von Entsagung . Die Blockpolitik verlangt von ihren
Teilnehmern Rücksicht und Vertrauen , aber keine Aufgabe von
Prinzipien . Die Blockpolitik verlangt auf der einen Seite den
Verzicht auf etwaige reaktionäre Anwandlungen , auf der an¬
deren Seite die Aufgabe, jener Art von Liberalismus , die in
den Strahlen der sozialdemokratischen Sonne gedeiht. Nach
der einen, wie der andern Richtung bin ich ohne Sorge . Was
von meiner Seite geschehen konnte, um die Bahn freizumachen,
ist geschehen. Jetzt ist es an den Parteien zu zeigen, was sie
können. Wenn die Parteien verständig sind, wenn sie ver¬
träglich sind , wenn sie, statt Sondcrwege einzuschlagen, zum
Ganzen streben, dann wird uns in Deutschland eine Zeit ruhi¬
ger Entwicklung, eine Zeit fruchtbarer Arbeit bevorstehen.
(Beifall .)

Am Schluß der' Samstagsitzung beschwert sich der Pole von
Skarczyuski über die Polenpolitik , wie sie ganz besonders
durch das Enteignungsgesetz in Preußen betrieben werde. Die
Erzählungen von einer grohpolnischen Gefahr entbehrten jeg¬
licher Begründung . Die Polen wollten nur die Erhaltung
ihrer Religion , ihrer Eigenart und ihrer langjährigen Ge¬
schichte. ! ! - ' ' t; ■'* #8

Hierauf wird gegen 3% Uhr die Weiterberatung auf Mon¬
tag 1 Uhr vertagt .

Die Lage in Rußland .
(Telegramme.)

Lärmszenen in der Reichsduma.
* St . Petersburg , 1 . Dez. Die Sitzung begann gestern um

2 Uhr nachmittags , wurde aber bald unterbrochen durch die
ungeheure Aufregung , welche die Aeußerungen von Roditschew
(Kadett) hervorriefen . Dieser hatte die Regierung leidenschaft¬
lich angegriffen , die Bedrückungen kritisiert und dabei ge¬
äußert , in Rußland würde man sprichwörtlich eine Galgen¬
schnur ein Stolypinsches Halstuch nennen . Diese Worte rie¬
fen laute Proteste und tobendes Geschrei seitens der Rechten
hervor , welche aufsprang , den Redner tätlich anzugreifen
drohte und zur Trihüne stürmte . Die Glocke des Präsidentenwurde von dem Lärm übertäubt , die Linke stürmte ebenfalls
zur Tribüne und führte Roditschew nach seinem Platz . Wäh¬rend der Lärm fortdauerte , verließen die Präsidenten und Mi¬
nister mit Stolhpin d'en Saal . Die Sitzung wurde hierauf
unterbrochen . Nach Wiederaufnahme der Sitzung schlägt der
Präsident vor, den AbgeordnetemRoditschew für 15 Sitzun¬
gen von der Teilnahme an den Beratungen auszuschlie¬
ßen . Roditschew besteigt die Rednertribüne , entschuldigt sichbei der Versammlung und betont, daß er sich bei dem Minister¬
präsidenten persönlich entschuldigt habe. Der Antrag des Prä¬
sidenten auf Ausschließung Roditschews wird mit allen gegen96 Stimmen der Linken angenommen . Die Duma erhebt sichund bringt dem anwesenden Ministerpräsidenten Stolhpin
stürmische Ovationen dar . Hierauf wird die Sitzung geschlos -

Weueste Hlachvichten xtxxö iSeCecjrarmwe .
* Highcliffe» 1 . Dez. Gestern nachmitag machte Seine Ma¬jestät der Kaiser eine Ausfahrt im Automobil. Ilm 5 Uhrließ der Kaiser die Schulkinder des Ortes , etwa 170, imSchulhaus mit Tee und Kuchen bewirten. Der Schulraumwar mit deutschen und englischen Fahnen geschmückt. Der Vi¬kar , die Lehrer und Lehrerinnen waren versammelt. Der Kai¬ser mit den Herren der Umgebung erschienen gegen halb 6Uhr . Vier kleine Mädchen überreichten Bukets. Der Kaisersprach auf das freundlichste mit einigen Kindern und schnittden Riesenkuchen , der auf dem Mitteltische stand, selbst an ,der sodann gleich verteilt wurde . Der Kaiser verließ unterendlosen Hurras das Kinderschulhaus, worauf das Fest sei¬nen Fortgang nahm.
* London, 2. Dez. Der frühere Kolonialminister Cham -b e r l a i n teilte in einer Zeitschrift mit , er hoffe, wieder dieerste Stelle unter den Kämpfern für den Unionismus ein¬nehmen zu können. Der Brief wurde gestern in einer großenVersammlung in Birmingham verlesen. Der Gesundheits¬zustand Chamberlains scheint sich derart gebeffert zu haben ,daß er wieder in die politische Arena wird eintreten können.* Rom» 1 . Dez. Deputiertenkammer . Das Haushat gestern alle Paragraphen des Gesetzentwurfs, betreffenddie Abänderung des Rekrutierungsgesetzes , ange¬nommen .
* Madrid , 1 . Dez. Die Kammer nahm gestern den Ent¬wurf , betreffend die Reorganisation der Flotte , an .* Lissabon» 1 . Dez. Es ist das Gerücht verbreitet , daß zu An¬fang Februar 1908 die Parlamentswahlen stattfindensollen. — Die Partei der Regeneradores hält am 8. Dezembereine Versammlung ab.
* Moskau» 1 . Dez. Der amerikanische Kriegssekretär Taftist heute hier eingetroffen.* Konstantinopel, 1 . Dez. Zum Mali und Kommandeur vonSkutari ist der Mali von Janina , Sefulla Pa scha ,zum Mali von Janina der Devisionsgoneral Hilmi Paschaernannt worden.
* Washington» 30. Nov . Der Senator Foraler hat sichzur Annahme seiner Präsidentschaftskandidatur bereits erklärt ,um auf diese Weise den Anhängern Tafts entgegenzutreten .* Washington , 2. Dez. Die Botschaft des Präsiden¬ten an den Kongreß wird von diesem die Ermächtigung zumBau von 4 Schlachtschiffen größten Umfanges und einerArmierung mit den größten Geschützen verlangen , sowie ge¬setzliche Maßnahmen zur Förderung der Schiffahrt .* Teheran » 2. Nov . Die Zeitung „ Mailis " veröffentlicht denWortlaut eines Erlasses des Schahs an das Parlament ,. in dem er darüber Klage führt , daß das Parlament sich in dieAngelegenheiten der Exekutive eingemischt und dadurch im gan -- zen Lande Verwirrung und Unordnung herborgerufen habe.> Wie das Blatt weiter mitteilt , rief die Verlesung des Erlasses- im Parlament lebhafte Diskussion hervor. Eine Antwort auf! den Eratz wird vorbereitet.

Karlsruhe, 2 . Dez . 4 . öffentliche Sitzung der Zweiten (
Kammer . Tagesordnung auf Dienstag den 3 . De - -
zember 1907 , nachmittags x/s5 Uhr : j

Anzeigen neuer Eingaben . Sodann j
Beratung des mündlichen Berichts der Budgetkommission

über den Gesetzentwurf, die Steuererhebung in den Monaten
Januar bis mit Juni 1908 betr . — Drucksache Rr . 1 — ; Be¬
richterstatter : Abg. Dr . W i l ck e n s .

Deutschem Weichstag .
(Ergänzung des telegraphischen Berichts .)

* Berlin » 30. November.
Reichskanzler Fürst Bülow führte in seiner (in Kürze be¬

reits mitgeteilten ) Rede am Samstag über die Blockpoli¬
tik weiter aus : Das Zentrum möchte einen Keil treiben zwi¬
schen den rechten und linken Flügel des Blocks . Ich denke aber ,
wenn die Mehrheitsparteien merken werden , was mit dieser
Taktik beabsichtigt wird , so wird sie keinen Erfolg haben. Ge¬
rade das nachahmenswerte Beispiel der Zentrumspartei be¬
weist, daß es sehr wohl möglich ist, Divergenzien auf wirtschaft¬
lichem und sozialem Gebiet auszugleichen , wenn nur das Zweck¬
bewußtsein und die Selbstbeherrschung Oberhand bewahren .
T«s Zentrum bleibt zusammen , weil es sich immer wieder aus
der mittleren Linie zusammenfindet . Die Blockparteien kön¬
nen lange nebeneinander marschieren , wenn sie dasselbe tun .
Dem Block entgegenstehende Schwierigkeiten und Gefahren
lassen sich nach meiner festen Ueberzeugung überwinden . Wir
müssen vor allem darüber klar werden , was möglich und was
nötig ist, was die Blockpartei soll und was sie nicht soll . Es
kann natürlich nicht die Rede davon sein , daß Konservative
plötzlich Liberale oder Liberale über Nacht Konservative wer¬
den sollen . Es müffen also solche Fragen zurückgestellt wer¬
den, wo die Grundsätze miteinander in Widerstreit geraten .
Die Blockpolitik läßt sich auch nicht ohne weiteres vom Reich
auf Preußen übertragen , sie läßt sich aber sehr wohl in Preu¬
ßen regulieren , daß der Block im Reiche nicht gesprengt wird.
Die Blockparteien können in großen Fragen zusammenarbei -
ten, von denen das Wohl und Wehe des Landes abhängt , und
können doch ihre Freiheit bewahren und in grundsätzlichen
Fragen kann jeder seinen eigenen Weg gehen. Es kommt auf
große Entscheidungen an , namentlich darauf , daß im Block nicht
Gegensätze entstehen, die ein weiteres Zusammengehen unmög¬
lich machen würden. Der Reichskanzler besprach darauf , wie
gemeldet, die einzelnen Gesetzesvorlagen und schloß : Was die
den Mehrheitsparteien gestellten Aufgaben anbetrifft , so er¬
fordern dieselben auf beiden Seiten des Hauses einen gewis-

* Kiew » 1 . Dez. Gestern abend fand ohne Genehmigung eine
Versammlung von etwa 800 Stundenten statt . Da
diese der Aufforderung des Rektors, auseinanderzugehen , nicht
folge leisteten, wurde Polizei und Militär herbeigeholt . lieber
500 Studenten , die sich nicht legitimieren konnten, wurden wäh¬rend der Nacht in der Universität zurückgehalten. Die Durch¬
suchung brachte einige Waffen und belastende Papiere zutage .* Warschau, 2 . Dez. Hier erfolgte die Verhaftung des Po - jlizeimeisters Pabianicke » weil er einen Arbeiter grundlosfestnehmen ließ und ihn eigenhändig niederschoß.

* Taebris , 1 . Dez. Nach Meldungen aus Ardabil sind inder Stadt und der Umgegend Unruhen ausgebrochen. Ander russischen Grenze bei Bellaffawar wurden von Grenzstäm¬men Gewalttaten verübt.

Marokko .
(Telegramme .)

* Oran , 1. Dez. Zwei Kilometer von Babel Ashan stießam Freitag eine französische Abteilung von Fremdenlegionä¬ren , Turkos , Spahis und Artillerie auf etwa 3500 marok¬
kanische Reiter und schlug diese zurück , wobei mehr als
130 Granaten abgefeuert wurden .

* Paris , 1 . Dez. Beim Angriff am 29 . November am Kitzwurde auf französischer Seite ein Trompeter getötet und ein
Kapitän verwundet. Die Zahl der verwundeten Marokkanerwird auf 500 angegeben; 300 Marokkaner seien ge¬fallen . Neue französische Truppen sind eingetroffen . —-
Ein Telegramm Liauteys bestäftgt die Ereignisse am K i tz undden Rückzug der Marokkaner . Die Verstärkungen
konzentrieren sich unter dem Befehle des Obersten Branlieres
in Bondjenan . Die Marokkaner scheinen sich in Aghbal kon¬
zentrieren zu wollen , wo sie Lebensmittel und Munition an¬
häuften . Für die Sicherheit der Häfen ist Sorge getragen .Ein Dampfer hat heute vormittag Verstärkungen für die Trup¬
pen am Kiß gelandet.

* Paris , 2. Dez. Der Generalgouverneur von Algerienmeldet, daß die Beni ^ nassen noch immer vor Otphal
versammelt sind , aber Mangel an Lebensmitteln und Munition
haben.

* Paris » 1. Dez. General Liautey bereitet die Bildungvon einzelnen Kolonnen vor, die an der Grenze ope¬rieren sollen. — General Stautet ) telegraphiert : Ein neuer
Angriff fand nicht statt. Eine Goumierpatrouille stieß am 30.
November in der Trisaebebene auf Marokkaner , die sich nach
einem kurzen, heftigen Feuer flüchteten. Mehrere Dörfer wur¬
den vernichtet. Auf französischer Seite waren keine Verluste
zu verzeichnen . Einem Gerücht zufolge sollen sich mehrere R,f -
stämme den Beni - Snassen anschließen.

Verschiedenes .
-j- Cöln, 1 . Dez . Pater Schmidt , Direktor des deutscheHaspiz in Jerusalem , der unlängst hier verunglückte, ist g>ftern abend gestorben .'s Stuttgart » 1. Dez. Aus Anlaß des hundertjährigen B <stehens des württembergischen Landjägerkorps fangestern nachmittag in der Gewerbehalle in Gegenwart SeineMajestät des Königs ein Appell statt. Der König hielt dab,eine Ansprache.
-s Haag » 1. Dez. In der hiesigen deutschen Kirche wuriheute vormittag ein Festgottesdienst aus Anlaß des 50jährigeBestehens der deutsch-evangelischen Gemeinde abgehalten. Kaser Wilhelm hat der Gemeinde 10 000 Mark gestiftet.ß Rom» 30. Nov . Kardinal Merry del Val hat heute in d«Kirche Santa Maria dell' amina die feierliche Weihe des Pcters Frühwirth , des neuen Nuntius in München, zutBischof vorgenommen.
f Rom, 2 . Dez. Der Präsident des Staatsgerichtshoses hcdie für den 3. Dezember anberaumte nächste Sitzung iiNasiprozetz auf den 7. Dezember verlegt.ß Berdun , 1 . Dez. Bei den Ausbefferungsarbeiten an beiLenkballon „Patrie " rieh sich der Ballon bei einem heftig«Windstoß aus den Händen von 200 Leuten los und flog in weslicher Richtung davon.
f Brest , 2. Dez. Auf Befehl des Marineministers ist gesterdas Hochseetorpedoboot „T ü r g i o" in See gegangen, um nadem lenkbaren Luftschiff „Patria " zu suchen .-s Washington , 1 . Dez. Schatzsekretär Cortelhou machbekannt , daß die Emission von 50 Millionen Dollars Panamabonds mehrmals überzeichnet ist. Es sind mehr al8000 weit über die Emissionshöhe hinausgehende Offerten ei,gelaufen .
's Mexiko , 2. Dez. Innerhalb zweier Monate find hier iKnaben und 17 Mädchen im Alter von 2 bis 17 Jahrespur os verschwunden . Der Polizei gelang es ru>nicht, Anhaltspunkte zu ermitteln . Es fällt auf , daß alle Ki,der reichen Familien angehören, von denen mehrere aus deVereinigten Staaten und aus Europa stammen.

Verantwortlicher Redakteur : Julius » atz in KarttruhDruck und Verlag:<0. Braunfche Hofbuchdruckerei in » arlSrnh



Ie «tral -Ha«dels - Register für das Grotzherzogtum Bade«.
Achera . N.454 .

Zu O .-Z. 4 des Handelsregisters —
Abt. B — Firma .Hadifche Thonindu -
stcie , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Achern ", wurde einge¬
tragen :

Nach beendigter Liquidation ist die
Vertretungsbefugnis der Liquidatoren
und die Firma erloschen.

Achern , den 20 . November 1907.
Großh . Amtsgericht.

« ade». NA74
Fm hiesigen Handelsregister Ab¬

teilung A Nr . 292 ist heute zu der
offenen Handelsgesellschaft „Dampf -
ziegelwerke Oos in Oos" eingetragen ,
daß der Gesellschafter Heinrich Vet¬
ter aus der Gesellschaft ausgeschie-
den ist.

Baden , den 22 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Donaneschillgrn. N.621
Im Handelsregister Abt . I Band I

O .-Z . 151 Seite 365/66 wurde einge¬
tragen die Firma „Karl Wiehl in Do-
uaueschingen" . Inhaber : „Karl
Wiehl, Schreinermeister in Donau -
eschingen " . Angegebener Geschäfts¬
zweig : Betrieb einer mechanischen
Möbel- und Bauschreinerei sowie Mö¬
belhandlung .

Donaueschingen, 26. November 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Durlach . N.599
Handelsregister B O .-Z . 1 ist am

29 . November 1907 bei der Aktienge¬
sellschaft in Firma Badische Maschi¬
nenfabrik »nd Eisengießerei vormals
G . Sebold «nd Sebold & Reff einge¬
tragen worden : Dem Jakob Schmidt ,
Oberingenieur , Otto Heinrich Land-
vatter , Ingenieur , Franz Bonacker,
Kaufmann , Heinrich Dienst , Kauf¬
mann in Durlach , ist Prokura in der
Weise erteilt , daß jeder derselben be¬
rechtigt ist, mit einem andern Zeich¬
nungsberechtigten die Aktiengesell¬
schaft zu vertreten und die Firma zu
zeichnen.

Großh . Amtsgericht .

Eugen. N622-
In das Handelsregister A, Band I

O .»Z . 30 „Firma Leo Bächle in
Htlzingen" wurde eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Engen, den 30 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Eppingen N623.
^ Band I O .-Z . 58 (Fa . Jakob Weil
Ehefrau , Jttlingen ) und O .-Z . 121
(Fa . Leopold Korn , Eppingen ) .

Die Firma ist erloschen .
Eppingen, den 29 November 1907 .

_ Großh . Amtsgericht._ _
Freiburg . 91 .489

In das Handelsregister , Abteilung
A, wurde eingetragen :

Band II , O .-Z . 127 , Firma B . Böh¬
ler , Freiburg betr .

Inhaber ist jetzt Bernhard Böhler ,
Bankier , Freiburg . Dessen Prokura ist
erloschen .

Band III , O .-Z . 378 , Firma Frei¬
burger Kunst- und Natureiswerke Her¬
mann Hauck Nachfolger, Freiburg , ist
erloschen .

Freiburg , den 22 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht .

Karlsruhe . 91.520
In das Handelsregister A ist einge¬

tragen : Band II , O .-Z. 141, zur Firma
Fritz Leppert, Karlsruhe : Die Firma
sowie die der Frau Albertine Leppert
erteilte Prokura sind erloschen . Band
III , O .-Z. 105, zur Firma Gustav
Juckeland, Karlsruhe : Das Geschäft
ist beim Ableben des bisherigen Inha¬
bers Kaufmann Gustav Juckeland
übergegangen auf deflen Witwe Li-
sette geb . Raber und wird von dieser
unter der bisherigen Firma weiterge¬
führt .

Karlsruhe , den 26 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht III .

Konstanz. N .557
Zum Handelsregister Band II O .-

Z. 60, Firma Karl Hirsch , Berlags -
buchhandlung für christliche Littera -
tur und Kunst in Konstanz, wurde
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Zu Band III O .-Z. 33 wurde ein¬
getragen : Verlag des SonntagS -
grußes „Himmelan " Karl Hirsch in
Konstanz. Inhaber ist Karl Hirsch ,
Verlagsbuchhändler in Konstanz.

Konstanz, den 26 . November 1907.
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. N.455 .
Ins hiesige Handelsregister Abt. B

Band I O .-Z. 27 wurde heute die
Markgräfler Bretzelfabrik, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in Lörrach,
eingetragen . Gegenstand des Unter¬
nehmens rst : Verwertung des dem
Maschinentechniker Karl Maier erteil¬
ten deutschen Reichspatents Nr . 181389
in sämtlichen Kulturstaaten und Her¬
stellung von Backwaren mittels der
durch dieses Patent geschützten Ma¬
schine, ferner die Herstellung sonstiger
Back- und Zuckerwaren und aller in
dieses Fach einschlagenden Artikel.
Der Gesellschaftsvertrag wurde am
16. November 1907 errichtet . Das
Stammkapital beträgt 35 000 Mark.
Geschäftsführer ist der Maschinen¬
techniker Karl Maier in Lörrach.

Der Gesellschafter Karl Maier lei¬
stet seine Einlage nicht in Geld, son¬
dern er überläßt der Gesellschaft für
die Zeit ihres Bestehens das aus¬
schließliche Recht zur Verwertung des
ihm erteilten Reichspatents Nr . 181389
nebst der zugehörigen Maschine gegen
eine Vergütung von 5000 Mark , wel¬
cher Betrag auf die von ihm zu lei¬
stende Stammeinlage in gleicher Höhe
aufgerechnet wird .

Lörrach, den 20 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Gesellschaft allein zu vertreten und
für dieselbe allein zu zeichnen habe.

Schönau , den 21 . November 1907.
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. 92 .625
Ins hiesige Handelsregister Abt. A

wurde zu Band I O .-Z . 10, Schmuzi¬
ger & Cie., Haltingen , eingetragen :

Die Gesellschaft ist durch den Aus¬
tritt deS Gesellschafters Emil Schmu¬
ziger (-Rüetschi) aufgelöst. Der bis¬
herige Gesellschafter Adolf Schmuzi¬
ger (-Staeheli ) ist alleiniger Inhaber
der Firma .

Lörrach, den 26 . November 1907.
Großh . Amtsgericht.

lippsburg . Heinrich Braun , Kaufmann
in Mannheim , ist als Prokurist be¬
stellt. Die Gesellschaft hat am 10 . No¬
vember 1907 begonnen . Geschäfts¬
zweig : Fabrikation und Handel des
Kefselsteinverhütungs - und Lösungs¬
mittels „Magnetine ".

7. Band X , O .-Z . 153 , Firma
„Herbst & Reyrrsbach" in Mannheim :
Durch einstweilige Verfügung Großh .
Landgerichts Mannheim , Kammer I
für Handelssachen vom 15. November
1907 Nr . 30 431 wurde dem Gesell¬
schafter Julius Herbst die Befugnis
entzogen, während der Dauer des
zwischen den Gesellschaftern Reyers -
bach und Herbst anhängigen Rechts¬
streits die offene Handelsgesellschaft
„ Herbst & Reyersbach" in Mannheim
zu vertreten und deren Firma zu
zeichnen.

Mannheim , den 16. November 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . N .522
Zum Handelsregister B , Band VII ,

O .-Z . 7 , wurde eingetragen :
Firma „Allgemeine Kinematogra -

phen - Theater - Gesellschaft, Union-
Theater für lebende und Tonbilder .
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
Zweigniederlaffung zu Mannheim " ,
Mannheim , als Zweigniederlaffung
der Firma „ Allgemeine Kinematogra -
phen - Theater - Gesellschaft, Union-
Theater für lebende und Tonbilder ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Frankfurt a . M . Geschäftsführer schaft . Die Gesellschaft

"
hat ain '

15.
ist : Robert Dörner , Kaufmann in November 1907 begonnen. Droguen -,
Frankfurt a . M . Stammkapital be- Kolonial - und Delikatessenhandlung ,
trägt 80 000 Mark . Geschäftszweig: 4. Zu O .-Z. 119: Firma Dufner &
Die Errichtung von Kinematographen - Fehle , St . Blasien . Persönlich haf -
Theatern in Deutschland und im Aus - tende Gesellschafter sind Ernst Duf -
lande (mit Ausnahme von Frankfurt ner , Zimmermeister in Lenzkirch , und
a . M .) , sowie alle mit dem vorbezeich - Friedrich Jehle , Zimmermeister in
neten Gegenstände mittelbar oder un - St . Blasien . Offene Handelsgescll-
mittelbar in Verbindung stehender Ge- srbast . Die Gesellschaft hat mn 1 .
schäfte . Gesellschaft mit beschränkter Oktober 1907 begonnen. Sämerei,
Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist Holzhandlung und Zimmergeschäft,
am 21 . März 1906 errichtet und durch St . Blasien , 25 . November 1907 .
den ^Beschluß der Gesellschafter vom _ Großh . Amtsgericht. _
20 . « eptcir.6er 1907 abgeändert . Oef - Tauberbischofsheim.

'
NB48

fentUche Bekanntmachungen der Ge- gn bag Handelsregister Abteilung
sellschaft erfolgen ,m Deutschen Reichs - A Band I wurde heute zu O.-Z . 71.

, 1on_ Firma Isidor Stein in Messelhausen,
Mannherm , den 19 November 190/ . eingetragen : Die Firma lautet jetzt

Großh . Amtsgericht I . „ I . Stein " in Meffelhausen. Der
Ort der Niederlassung ist nach Würz -

Mosbach. 91 .546 bürg verlegt .
In das Handelsregister A Band I Tauberbischofsheim, 27 . Nov . 1907.

tvurde heute eingetragen : 1 . Zu O .- > _ Großh . Amtsgericht.
Z . 79 , betr . Firma „Wilhelm Gott - i Triberg .
mann " in Aglasterhausen der Jnha - ~

Schönau . 91 .575
In das Handelsregister Abteilung

8 Band I wurde zu O .-Z. 9 , Motor¬
verkehr Todtnau Ges. m. b. H . in
Todtnau , eingetragen :

An Stelle des zurückgetretenen Ge¬
schäftsführers Berthold Ziegler , Fab¬
rikant in Todtnau , wurden in der Ge¬
neralversammlung vom 6 . Mai 1907
Wilhelm Dietsche , Kaufmann in
Todtnau , als Geschäftsführer bestellt.

Schönau , den 22 . November 1907 .
_ Großh . Amtsgericht . _
St . Blasien . 91561

Zum Handelsregister A Band I
wurde heute eingetragen :

1 . Zu O .-Z . 12 : Firma Ambros
Spitz, Schuhhandlung , St . Blasien :

Die Firma ist geändert in Adelbert
Spitz . Inhaber ist Adalbert Spitz,
Schuhmachermeister in St . Blasien .

2. Zu O .-Z . 117 : Firma Adolf
Berthold , St . Blasien . Inhaber ist
Adolf Berthold , Werkmeister in St .
Blasien . Eisenwaren - und Haushal¬
tungsartikelgeschäft .

3 . Zu O .-Z . 118 : Firma Schirrich
& Binkert , St . Blasien . Persönlich
haftende Gesellschafter sind : Fried¬
rich Schirrich, Kaufmann in St . Bla¬
sien , Jda Binkert geb . Erm , Eheftau
des Kaufmanns Ferdinand Binkert in
St . Blasien . Offene Handelsgesell-

b . Bekanntmachungen de« Eenoffen.
schaft erfolgen unter der Firm «
im Vereinsblatt des Badisch « ,
Bauernvereins , gezeichnet von
zwei Vorstandsmitgliedern ; Be.
kanntmachungen des Auffichtsrats
unter Benennung derselben , von
deffen Vorsitzenden unterzeichnet,im gleichen Blatte ,

e. Der Vorstand zeichnet durch Na¬
mensunterschrift des Vorstehers
(Direktors ) oder seines Stellver¬
treters und eines weiteren Vor¬
standsmitglieds unter der Firma
des Vereins .

k. Der Vorstand vertritt den Verein
gerichtlich und außergerichtlich und
zeichnet für ihn durch Namensun -
terschrfft des Vorstehers (Direk-
tors oder seines Stellvertreters
und eines weiteren Vorstandsmit¬
glieds ) unter der Firma des Ver¬
eins .

Die Einsicht der Liste der Genossen
ist während der Dienststunden des
Gerichts Jedem gestattet .

Wolfach, den 20 . November 1907.
_ ^ roßh. Amtsgericht ._

BerernSregifter .
Baden . 91 .573 .

Zum Vereinsregister wurde heute
unter Rr . 26 eingetragen : der Kunst-
vereiu Baden -Baden mit dem Sitz in
Baden .

Baden , den 24 . November 1907 .
Großh . Amtsgerichts I .

Emmendingen . 91 .529
In das Vereinsregister wurde unter

O .-Z , 8 eingetragen : „Krankenfchwe-
sternverein St . Binzenz in Böbingen
a/K ."

Emmendingen , 23 . November 1907.
Großh . Amtsgericht I .

ber Kaufmann Emil Dauth daselbst .
Die Uebernahme der in dem Betriebe
des Geschäfts begründeten Schulden
ist bei dem Erwerbe des Geschäfts
durch Emil Dauth von der Witwe
Gottmann ausgeschlossen . 2 . Zu O .-
Z . 83 betr . Firma „Hermann Kan-
der" in Hüffenhardt als jetzige Inha¬
berin : Hermann Kander Witwe Rosa
geb . Hanauer in Hüffenhardt . Mos¬
bach, den 22. November 1907 . Großh .
Amtsgericht .

Freiburg . N .545
In das Handelsregister A, Band

IV , wurde eingetragen :
O .-Z . 276 : Firma Panl Sehfried ,

Freiburg .
Inhaber ist Paul Sehftied , Möbel¬

transporteur , Freiburg .
iMöbeltransportgeschäft und Fuhr -

halterei .)
O .-Z . 176 : Firma Franz Stadler ,

Wolfenweiler , ist erloschen.
Freiburg , den 25 . November 1907 .

_ Großh . Amtsgericht ._
Treibarg. 91.624

In das Handels -Register, Abteil. B,
Band I, O .-Z . 36, wurde eingetragen :

Loge zur edlen Aussicht —
Akt . - Ges . — zu Freiburg betr.

Ernst Bolpp und Orto Römer sind
aus dem Borstande ausgesckieden , neu¬
gewählt wurden an deren Stelle Ber¬
thold Welte, Orchestrionfabrikant, Frei¬
burg , als Vorsitzender und Wilhelm
Boerner , Wetngrotzhändler, Freiburg .

Freiburg , den 23 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . 91 .456
Zum Handelsregister B Band III

O .-Z . 22 , Firma „Badische Anilin - &
Soda -Fabrik " in Mannheim , wurde
heute eingetragen : Nach dem Be¬
schlüsse der Generalversammlung vom
26 . Oktober,1907 soll das Grundkapi¬
tal um 15 000 000 Mark erhöht wer¬
den.

Mannheim , den 15. Nov . 1907 .
Großh . Amtsgericht I .

Neckarbischofsbeim . N .626
In das Handelsregister Abteilung B

wurde heute unter O .- Z. 2 „Firma
Kalk- und Steinwerke Helmhof, Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung in
Helmhof", eingetragen : Das Stamm¬
kapital ist durch Beschluß der Gesell¬
schafter vom 16 . November 1907 auf
25 000 Mark erhöht worden.

Neckarbischofsheim, 27. Nov. 1907 .

92 .490
In das Handelsregister A , Band I ,

O .-Z . 165 , zu der Firma Uhrenver -
fandhaus Schönwald , Marie Dold
wurde eingetragen : Die Firma ist er¬
loschen .

Triberg , den 22 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Ge offenschafts -Register .
Stockach. N .610

In das Genoffenschaftsregister Band
I O .-Z . 1, Borschußverein Stockach
e . G. m . u . H . in Stockach , wurde ein¬
getragen :

Das Statut ist geändert durch die
Beschlüsse der Generalversammlungen
vom 27 . Oktober und 24 . November
1907 . Die Bekanntmachungen erfol¬
gen durch das „Stockacher Tagblatt " .
Für den Fall , daß dieses Blatt eingeht
oder aus andern Gründen die Ver¬
öffentlichung in diesem Blatte unmög¬
lich werden sollte , tritt der Deutsche
Reichsanzeiger solange an die Stelle

! dieses Blattes , his für die Veröffent -
l lichung der Bekanntmachungen der

Kenzingen . N .549
In das Vereinsregister ; Band 1/

O .-Z . 1 : „Gewerbeverein Kenzin¬
gen" wurde eingetragen : An Stelle
des Bildhauers Christian Hermann
wurde Blechnermeister Joseph Hem-
ler in Kenzingen als Vorsitzender
gewählt . Ausgeschieden sind : Haupt¬
lehrer Ernst Eberhard und Kauf¬
mann Gustav Lösch in Kenzingen.
In den Ausschuß gewählt wurden :
Buchdruckereibesitzer Hugo Bühler
(Schriftführer ) und Blechnermeister
Hugo Beck (Kassier) , beide in Ken¬
zingen.

Kenzingen , den 23 . November 1907.
Großh . Amtsgericht ._

Triberg . 92 .550
In das diesseitige Vereinsregister

wurde zu O . -Z . 7 Gewerbeverein
Hornberg eingetragen :

Am 5. August 1907 wurde an Stelle
des Gewerbelehrers Heinrich Wacker
von Hornberg Schnitzereibesitzer I . G.
Epting in Hornberg zum ersten Vor¬
sitzenden und an dessen Stelle Schnei¬
dermeister G . Rentier in Hornberg
zum zweiten Vorsitzenden gewählt .

Triberg , den 27. November 1907 .
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . N .600
In das Handelsregister wurde ein-

gekagen :
1 . Zu Abt. A Band II O .-Z . 344

zur Firma „Kirner Willmaun & Cie."
in Heidelberg als Zweigniederlaffung
der Firma „Kirner & Cie." in Ober -
lenzftrch, daß neben dem Gesellschaf¬
ter Gustav Spiegelhalder der Gesell¬
schafter Kaufmann Friedrich Wilhelm
Meyer in Heidelberg zur Vertretung
der Zweigniederlaffung selbständig be¬
rechtigt ist.

2. Zu Abt. 8 O .-Z . 59 zur Firma
„Portlandrementfabrik Fr . Sieger &
Sie . Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung " in Heidelberg : Die Vertre -
tungsbefngniS der Liquidatoren Chri -
stopf Riehm , Direktor , und Ludwig
Netz in Heidelberg ist erloschen .

Heidelberg, den 27 . November 1907 .
Großh . Amtsgericht II .

Mannheim . 92.457 .
Zum Handelsregister B Band III

O .-Z. 17, Firma Dörflinger 'sche Ach¬
sen - und Federn -Fabriken Aktiengesell¬
schaft " in Mannheim , wurde heute ein¬
getragen : Nach dem Beschluffe der Ge¬
neralversammlung vom 5. November
1907 soll das Grundkapital um
200000 Mark erhöht werden.

Mannheim , den 15. Nov . 1907.
Großh. Amtsgericht I .

Mannheim . N .458
Zum Handelsregister A wurde heute

eingetragen :
1 . Band l , O .-Z. 111, Firma „Ju¬

lius Lampson" in Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

2 . Band VII , O.-Z . 183, Firma „M.
Masius " in Mannheim : Die Gesamt¬
prokura des Hermann Temmler und
die des Wilhelm Sundheimer ist erlo¬
schen. Die Gesamtprokura des Ernst
Fleck ist in eine Einzel -Prokura um¬
gewandelt .

3 . Band XI , O .-Z . 154 , Firma
„Barbara Beith Wwe." in Mannheim :
Die Prokura des Engelbert Veith und
die Firma ist erloschen .

4 . Band XU , O .-Z. 25, Firma
„Kraft & Brüchle" in Mannheim : Die
Gesellschaft ist aufgelöst, die Firma er-
loschen .

5. Band Xll . O-Z. 128. Firma
„Kurt Käppel" in Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

6 . Band XIII . O .-Z . 66, Firma
„Becker & Cie." Mannheim , R 4, 18.
Offene Hanhelsgesellschaft. Persönlich
haftende Gesellschafter sind : Max
Becker, Mechaniker in Mannheim , und
Johann Swll . Werkmeister in Phi -

Großh . Amtsgericht .
>Genoffenschaft durch Beschluß der Ge- .

92 .627 i neralversammlung ein anderes Blatt j
bestimmt ist.Offenburg .

In das Handelsregister A Band I
wurde zur Firma „Franz Karl Pfitz-
mayer in Offenburg " heute eingetra¬
gen :

Persönlich haftende Gesellschafter:
Franz Pfitzmayer , Kaufmann ,

Karl Franz Pfitzmayer , Gastwirt ,
beide in Offenburg .

Die Prokura des Kaufmanns Franz
Pfitzmayer in Offenburg ist erloschen .

' Offene Handelsgesellschaft.
Der bisherige Inhaber der Firma ,

Franz Karl Pfitzmayer ist gestorben.
Mit Zustimmung aller Erben haben
Franz Pfitzmayer , Kaufmann und
Karl Franz Pfitzmayer , Gastwirt ,
beide in Offenburg , das Geschäft mit
sämtlichen Aktiven und Passiven als
persönlich haftende Gesellschafter über¬
nommen und führen solches unter der
bisherigen Firma als offene Handels

tockacb, den 26 . November 1907 . !
Großh . Amtsgericht. j

Wolfach. 92 .576 j
In das Genoffenschaftsregister O .- i

Z . 3 wurde eingetragen : '
Spalte 2 : Ländlicher Kreditvrrein !

Hausach-Einvach, eingetragene Ge- >
noffenschaft mit unbeschränkter Haft - !
Pflicht . !

Spalte 3 : Der Gegenstand des Un¬
ternehmens ist der Betrieb einer
Spar - und Darlehenskaffe . Der Ver¬
ein bezweckt, insbesondere seinen Mit¬
gliedern , die zu ihrem Geschäfts- oder
Wirtschaftsbetriebe nötigen Geldmit¬
tel unter gemeinschaftlicher Garantie
in verzinslichen Darlehen zu beschaf¬
fen, sowie die Unterlage unverzinst
liegender Gelder zu erleichtern und

emg ***. sftÄWS iSLkSW-
'WSLSr

fdiaftcr rst zur Alleinvertretung der - Zungen die Verhältnisse der Mitglie -
Firma berechtigt. .

Offenburg , den 28 . November 1907 . >
Großh . Amtsgericht .

der in jeder Hinsicht zu bessern .
Spalte 5 : Die derzeitigen Mitglie¬

der des Vorstandes sind :
Johann Nepomuk Hämmerle , Ali -

bürgermeister in Hausach, Direktor .
Emil Schüler , Landwirt in Ein -Schönau . 31.547

In das Handelsregister Abteilung
B Band I wurde heute zu O .-Z . 3, bach, Stellvertreter .
Bürstenfabrik Aktiengesellschaft in
Schönau , eingetragen :

Das Vorstandsmitglied Cornel
Rümmele in Schönau ist mit dem 1.
Oktober 1907 ausgeschieden.

Johann Schmider, Fabrikant in
Hausach, Beisitzer .

Konstantin Schmid, Bürgermeister
in Einbach, Beisitzer.

Isidor Armbruster , Gemeinderat
Durch Beschluß . des Vorstandes . in Einbach, Beisitzer ,

und Auffichtsrats vom 14. November | Hermann Schmid, Kaufmann in
1907 wurde bestimmt, daß das bishe- ! Hausach, Beisitzer,
rige Vorstandsmitglied Direktor Carl j Spalte 6 :
Neidhold in Schönau nunmehr die

*

1
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a . Statut vom 15. September 1907 .

Konkursverfahren .
92 .570 . Nr . 8514 . Freiburg . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Buchhändlers Eugen Stoll in
Freiburg wurde nach rechtskräftiger
Bestätigung des Zwangsvergleichs
durch heutigen Gerichtsbeschluß aufge¬
hoben.

Freiburg , den 23. November 1907.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3 :

_ Mohr . _
Konkursverfahren .

92 .572 .2 Nr . 15 756 . Ueberlingen.
Ueber das Vermögen des Hermann
Bogt und der Konrad Bogt Witwe,
Elisabetha geb . Egli , Inhaber des
Sanatoriums Schloß Spetzgart , Ge¬
meinde Hödingen , wurde heute , am
27 . November 1907 , nachmittags 4%
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .

Rechtsanwalt Keller in Ueberlingen
ist zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15 . Januar 1908 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines andern
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschusses und ein¬
tretendenfalls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände auf

Montag den 23 . Dezember 1907,
nachmittags 3 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Freitag den 31 . Januar 1908 ,
nachmittags 3 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , ist anfgegeben,
nichts an die Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die S « ’
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen -
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Beftiedigung in Anspruch neh¬
men. dem Konkursverwalter bis zum
15. Januar 1908 Anzeige zu machen '

Ueberlingen : den 27 . Nov . 1907.
Großh . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
« . » eck.
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